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Kurzfassung 

Die Küche in ihrer heutigen Form hat eine 

lange Entwicklung hinter sich.  

Dieser Weg über die letzten 50 bis 70 Jahre 

wird in der vorgelegten Arbeit unter den As-

pekten der Konstruktion, der Nutzung, der 

Langlebigkeit und der Verwertung aufge-

zeigt.   

Dabei erfolgt eine besondere Betrachtung der 

relevanten Veränderungen, die ökonomische 

und ökologische Auswirkungen auf den Pro-

duktlebenszyklus haben.   

Die jeweiligen Vor- und Nachteile dieser Ver-

änderungen werden anhand von einigen Bei-

spielen dargestellt.  

Diese Arbeit soll Ratgeber sein, für die Pla-

nung und Herstellung von Küchen und einen 

Ausblick auf zukünftige Entwicklungswege 

geben. 

 

 

Schlagwörter: Arbeitsabläufe, Energie-

verbrauch, Ergonomie, Langlebigkeit, Le-

benszyklus, Verwertung 
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AMK  Arbeitsgemeinschaft Moderne Küche 

ATH  Aluminium-Tri-Hydrat 

BBE  Bundesinitiative Bio Energie  

BGW   Bundesverband der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft  

BUND  Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland  

DIN   Deutsches Institut für Normung  

EEG  Erneuerbare Energien Gesetz   

GFK  Gesellschaft für Konsum-, Markt- und Absatzforschung 

HDH  Hauptverband der Deutschen Holz und Kunststoffe 

HPL  High Pressure Laminates  

IPP   Integrierte Produktpolitik 

ISO   International Standard Organization  

Jato  Jahrestonne 

LGA  Landesgewerbeanstalt 

MDF  Mitteldichte Faserplatte 

NABU  Naturschutzbund Deutschland  

PA   Polyamid 

PF   Phenol - Formaldehydleim 

PP   Polypropylen 

PUR  Polyurethan 

REFA  Reichsausschuss für Arbeitszeitermittlung 

TASi  Technische Anleitung Siedlungsabfall 

UF   Harnstoff - Formaldehydleim 

VDI   Verein Deutscher Ingenieure 

VerpackV Verpackungsverordnung 

VHI   Verband der Deutschen Holzwerkstoffindustrie E.V. 

VOC  Volatile Organic Compounds (flüchtige organische Substanzen) 

 

 


